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TIERSCHUTZVEREIN TEGERNSEER TAL e.V.

Internet: www.tierheim-rottach.de   e-mail: barbara.then@tierheim-rottach.de


PROTOKOLL ZUR 

ORDENTLICHEN JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2005
am Montag, den 10. April 2006 um 19:30 Uhr

im Gasthof Ostiner Stuben, Gmund-Ostin

1. Eröffnung: 

Die 1. Vorsitzende Frau Lampl eröffnet die Sitzung um 19:40 und begrüßt Mitglieder und Gäste, insbesondere den Bürgermeister von Rottach-Egern Herrn Hafner und Herrn Dr. Lentner von der Stiftung Tierheim. Sie stellt fest, dass 26 Mitglieder und 15 Gäste anwesend sind. Es folgt ein kurzes Gedenken an die verstorbenen Mitglieder. 

2. Bericht des Geschäftsführers:

Unser Verein mit ca. 450 Mitgliedern (Anzahl gleich geblieben) betreibt in den Weissachauen das einzige Tierheim im LK Miesbach. Betrieb Tierheim mit 3 MA (Eine Voll-, zwei Teilzeitkräfte und gelegentlich Aushilfen). Verfügen über 15 Hundeboxen und 40 Katzenplätze.
Aufgaben des Tierheims sind:

1. Versorgung und Vermittlung von Fund- und Abgabetieren.

2. Versorgung von Tieren, die die Polizei einliefert.

3. Pensionstiere (wirtschaftlicher Bereich), auch für Gäste unseres Tals gedacht.

Seit der letzten JHV am 8.4.2005 fanden 7 Sitzungen von Vorstand und Beirat statt, hauptsächliche Themen waren finanzielle Lage des Vereins und Situation im Tierheim. Die finanzielle Situation bereitet weiterhin große Sorgen. Wir haben deshalb eine Arbeitsgruppe gebildet, die Vorschläge zur Erhöhung der Einnahmen und Reduzierung der Kosten gemacht hat. Daraufhin wurde der Haushaltsplan geändert. Wir haben diese Ziele teilweise erreicht, der Schatzmeister wird darauf näher eingehen. Weitere Themen waren Sanierungen im Tierheim, Verbesserung des äußeren Erscheinungsbildes, Einstellung von Aushilfen und die Energieversorgung aller Häuser mit Flüssiggas.

Die Kennzahlen des Betriebes werden anhand des Haushaltsplans 2006 erläutert. Wir erwarten aus dem Betrieb des Tierheims ein negatives Ergebnis von 53.200 Euro, das aus den angesammelten Spenden und Rücklagen des Vereins ausgeglichen werden muss. Der Haushaltsplan wurde von Vorstand und Beirat genehmigt.
Aktionen 2006: Wir feiern in diesem Jahr unser 50 jähriges Jubiläum. Geplant ist am 22.7.  ein großes Grillfest im Tierheim mit Tag der offenen Tür. Am 7.10. ist ein Festakt in der Zollinger Halle vorgesehen mit Orgelkonzert und einer Gemäldeausstellung. Am 16.10. ist wieder Kirtahutschn im Tierheim.
3. Bericht des Schatzmeisters:

Herr Keil erläutert den Haushalt 2005 im Detail (Zahlen gerundet). Er schließt mit Einnahmen von 103.660 Euro und Ausgaben von 140.712 Euro ab. Damit ergibt sich ein Fehlbetrag von 37.052 Euro. Der Zuschuss des Landkreises (94.000 Einwohner) ist gleich geblieben, Personal- und Sozialkosten sind im üblichen Rahmen gestiegen. Trotz aller Einsparungen musste der Betrag von 37.052 Euro aus den Rücklagen entnommen werden. Dieser Fehlbetrag ist deutlich niedriger als im letzten Jahr. Sein besonderer Dank gilt der Stiftung Tierheim Tegernseer Tal. Ohne deren Unterstützung hätten wir unsere Dienstleistung erheblich einschränken müssen.
Er erläuterte anschließend den Haushaltsplan 2006. Dieser plant Einnahmen von 100.400 Euro und Ausgaben von 153.600 Euro. Damit erwartet er einen Fehlbetrag von 53.200 Euro. In den Ausgaben steckt eine erwartete mehrjährige Nachzahlung der Tierheimpacht.

Herr Keil weist noch daraufhin, dass es bei Vermächtnissen wichtig ist, unseren Tierschutzverein Tegernseer Tal wörtlich zu nennen (Tierschutzverein allein genügt nicht), damit das Vermächtnis auch tatsächlich unserem Tierschutzverein zugute kommt.
Er ruft dazu auf, den Gedanken des Tierschutzes zu fördern und insbesondere junge Mitglieder zu werben. 

4. Bericht der Rechnungsprüfer: 

Herr Schmidt und Herr Croon haben das Rechnungswesen (Belege, Kasse, Bank) geprüft. Laut Herrn Schmidt haben alle Unterlagen vorgelegen. Alle Ausgaben sind belegt und vom Vorstand angewiesen. Das Rechnungswesen wurde von TBS erstellt. Das Rechnungswesen des Vereins ist korrekt gebucht vorbildlich geführt und es ergeben sich keine Beanstandungen. Herr Schmidt stellt deshalb den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.

5. Entlastung des Vorstandes:

Frau Lampl lässt über den Antrag auf Entlastung des Vorstands abstimmen, er wird ohne Gegenstimmen angenommen.

6. Bericht der Leiterin des Tierheims:

Frau Then berichtet (Jahr 2005) über die Belegung des Tierheims in den Weissachauen.

Fundtiere:

Hunde:
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An Eigentümer zurück:
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Telefonisch wurden viele Hunde gleich dem Besitzer wieder zugeordnet.

Katzen:
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An Eigentümer zurück:
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  1

Wasserschildkröten
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Abgabetiere vermittelt:

Hunde:
  39

Katzen:
  72
Nager:
   56
Vögel:
   2
Pensionstiere:

Hunde:

21
Katzen:

 11 nur in Notfällen, da kein Platz
Nager:
 
  7
Vögel:
      3
Aus einem kleinen 1 Zimmer Appartement haben wir 40 Nager und einen Wellensittich übernommen.

Mehrere Missstandsanzeigen und Platzkontrollen auch für andere Tierheime wurden  durchgeführt. 4 Welpen und 6 Katzenkinder haben wir mit der Flasche aufgezogen. Ein Jungfalke wurde aufgepäppelt und wieder freigelassen. Eine Brieftaube, die sich total verflogen hatte wurde gesund gepflegt und dem Besitzer in Bonn per Post zugeschickt. Ein Wildkaninchen wurde aufgezogen und ein Wildhase nach Autounfall gesund gepflegt.
Insgesamt wurden in 2005 in unserem Tierheim 294 Tiere aufgenommen und verpflegt.

Unsere Mitglieder haben 2 zusätzliche Hundeausläufe gebaut, damit alle Hunde gleichzeitig ins Freie können. Bei den Katzen haben wir eine neue Quarantänestation gebaut. Damit mehr Sonne in das Katzen - Freigehege kommt, haben wir am Zaun einige Bäume gefällt. Da wir für unser Geflügel Stallpflicht haben, mussten wir die hintere Hundeaußenbox kurzfristig zum Gehege umbauen.
Eine erfreuliche Neuerung ist die wöchentliche Zeitungsanzeige im Merkur/Seegeist, dort werden Abgabetiere vorgestellt. Besonderer Dank gilt Doris Ruhberg, die unsere kranken Katzen bei sich  pflegt.

7. Verschiedenes

Frau Dr. Meixner berichtet, dass es in diesem Winter Probleme mit der Schneelast im alten Hundehaus gegeben hat. Die junge Union hat in einer besonderen Aktion mit 5 Mitgliedern das Dach geräumt. Dafür herzlichen Dank.
Herr Bürgermeister Hafner dankt dem Verein im Namen des gesamten Landkreises für die geleistete Arbeit. Er stellt eine Polarisierung zwischen Hundefreunden und nicht Hundebesitzern fest. Dies sei den Mitgliedern wohlbekannt. Die Hundefreunde sollen ihre Tiere kontrollieren, soweit wie möglich an der Leine führen und positiv auf andere Hundebesitzer einwirken. Damit soll das Bewusstsein für gegenseitiges Verständnis gefördert werden. Er wünscht dem Verein Erfolg und hohes Spendenaufkommen, damit er seine Aufgabe erfüllen kann.
Von verschiedenen Mitgliedern wurde bemerkt, dass die Versorgung mit Hundetüten und deren Entsorgung in Bad Wiessee mangelhaft sind. 

Frau Lampl schlug vor über eine Fusion mit dem Holzkirchner Tierschutzverein nachzudenken. Dieser Verein mit ca. 300 Mitgliedern ist sehr aktiv, hat aber kein Tierheim. Gegen einen Zusammenschluss wurden keine Einwände erhoben.
Herr Keil schlägt eine Erhöhung des Mindest-Jahresbeitrages vor. Vorher soll der Beitrag in Holzkirchen eruiert werden.
8. Schlusswort:

Frau Lampl dankt allen Beteiligten für ihre Unterstützung und Hilfe. Die Versammlung endete um 21:00 Uhr. Der Abend fand seinen gemütlichen Ausklang bei den passenden Tiergeschichten von Christel Gehrke - bekannt als Dorfschreiberin - und Inge Lampl, u. a. Hobbydichterin aus Valley. Sie brachten ihr Publikum durch humorvolle Geschichten ordentlich zum Schmunzeln.

Holzkirchen, 12.4.2006
gez. Claus Metzold

Schriftführer
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Vorstand: Inge Lampl, Dr. Gerhard Meixner, Hans-Georg Keil; Geschäftsführer: Claus Metzold

Tierheim-Leitung: Barbara Then; Telefon 08022-5466; Fax 08022-24632

TSV TT Konto 127506 Kreissparkasse MB-TG; BLZ 711 525 70


